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11. August 2022 

      

Kreuzungsbereich Roon-/Jolly-/Sonntagstraße – [#256118] Frag den Staat 
 
 
█████████████ ▊ 
 
wir bestätigen Ihnen den Eingang Ihrer E-Mail vom 1. August 2022, in welcher Sie einen 
Antrag auf Erhalt von Informationen nach dem Landesinformationsfreiheitsgesetz (LIFG) 
stellen. 
 
Selbstverständlich kommen wir Ihrem Auskunftsanspruch gemäß § 7 LIFG nach. 
 
Verkehrsschauen werden in Karlsruhe, unterteilt nach den einzelnen Stadteilen, 
durchgeführt. Dabei werden Straßen eines Stadtteils gemeinsam mit Vertretern der Polizei, 
des Tiefbauamtes, der Verkehrsbetriebe sowie der Straßenverkehrsstelle befahren. 
Festgestellte Mängel werden in einem Protokoll erfasst und entsprechende Maßnahmen 
eingeleitet.  
 
In der Südweststadt wurde zuletzt am 16. August 2018 eine Verkehrsschau durchgeführt. 
An der Kreuzung Roon-, Jolly-, Sonntagstraße wurden dabei keine Auffälligkeiten 
festgestellt.  
 
In den Jahren 2020 und 2021 wurden aufgrund der Corona-Pandemie keine 
Verkehrsschauen durchgeführt, da diese nur in einem größeren Personenkreis mit direktem 
Kontakt in einem Fahrzeug durchführbar sind.  
 
Unabhängig von Verkehrsschauen wird jeder Meldung zu bestimmten Verkehrssituationen 
nachgegangen und es erfolgt gegebenenfalls zeitnah eine Überprüfung vor Ort. Aktuell 
wurde beispielsweise im Juni 2022 in der Sonntagstraße die Fußgängerführung entlang des 
Fahrbahnrandes zur Kreuzung Jollytraße durch ein zusätzliches Piktogramm ergänzt, um 
Konflikte mit Radfahrenden auf dieser Fläche zu verhindern. 
 
Weiterhin haben wir die Polizei um eine Auswertung der Unfallzahlen an 
der oben genannten Kreuzung gebeten.  
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Demnach ereigneten sich in den letzten drei Jahren überwiegend Unfälle im Bereich des 
ruhenden Verkehrs. Besondere Auffälligkeiten oder gar eine Unfallhäufungsstelle konnten 
nicht festgestellt werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
 
 
Jens Röhl 
 
 

 


